
Stadt Leverkusen NIEDERSCHRIFT 

über die 19. Sitzung (18. TA) 

des Personal- und 

Organisationsausschusses 

am Freitag, 19.06.2020, Rathaus, 
Friedrich-Ebert-Platz 1, 5. OG, 
Sitzungsraum Rhein (5.06) 
Beginn: 13:00 Uhr 
Ende: 13:15 Uhr 

 
Anwesend: 
 
CDU 

Tim Feister     

Rudolf Müller     

Christine Richerzhagen Stv. Vorsitzende   
 
SPD 

Heike Bunde     

Milanie Hengst     

Oliver Ruß Vorsitzender   
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Martin Keil     
 
OP 

Malin Munkel     
 
Sachkundige Einwohner gem. § 58 Abs. 4 GO NRW 

Fouad El Allali     
 
Verwaltung: 

Uwe Richrath Oberbürgermeister   

Markus Märtens Finanzen, Recht und Ordnung (Dez. II)   

Dirk Terlinden Oberbürgermeister, Rat und Bezirke (01)   

Cornelia Richrath Frauenbüro (03)   

Hans-Gerd Wendling Personal und Organisation (11)   

Thomas von Ploetz Personalrat   

Katrin Arndt Finanzen, Recht und Ordnung   
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Schriftführung: 

Katrin Funke Personal und Organisation (11)   
 
 
Es fehlen: 
 
BÜRGERLISTE 

Peter Viertel     
 
FDP 

Dr. Guido Fischer     
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Öffentliche Sitzung 
 
1 Eröffnung der Sitzung 

  
 Der Vorsitzende, Rh. Ruß (SPD), eröffnet die öffentliche Sitzung und stellt die 

Beschlussfähigkeit fest. 
  

 
2 Niederschriften 

  
 Die Niederschrift über die 18. Sitzung (18. TA) vom 22.11.2019 des Personal- 

und Organisationsausschusses wird zur Kenntnis genommen. Einwände 
werden nicht erhoben. 
  

 
3 Digitale Kommune 

- Antrag der Fraktionen CDU, SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 
03.02.2020 
- Nr.: 2020/3435 
  

 Beschlussempfehlung an den Rat: 
 
Wie Antrag 
 
- einstimmig - 
  

 
4 Förderprogramm Bibliotheken 

- Antrag der CDU-Fraktion vom 03.03.2020 
- Nr.: 2020/3485 
  

 Der Antrag wurde in der Sitzung der Bezirksvertretung für den Stadtbezirk I 
vom 15.06.2020 vom Antragsteller vorerst zurückgezogen und wurde daher 
von der Tagesordnung abgesetzt. 
 
 

5 Bericht zur Organisation der Verwaltung nach der Corona-Pandemie 
- Antrag der Gruppe FDP vom 11.05.2020 
- Nr.: 2020/3611 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath leitet in die Thematik ein. Im Rahmen der 
Ausnahmesituation durch die Corona-Pandemie sei es vorrangiges Ziel ge-
wesen, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu schützen und die medizinisch 
geprägten Bereiche aufzubauen und zu stärken.  
 
Herr Wendling (Fachbereich Personal und Organisation) berichtet von der 
Öffnung der einzelnen Fachbereiche für den Publikumsverkehr. Hier würden 
neben einer befristeten Ausweitung von Vorsprechzeiten für die Bürger Maß-
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nahmen erarbeitet, um Rückstände abzuarbeiten bzw. diesen entgegen zu 
wirken. Aktuell würden die Leistungen bei der Stadtverwaltung Leverkusen 
unter Einhaltung von Arbeitsschutzmaßnahmen und entsprechenden Hygie-
nevorschriften wieder hochgefahren und eine Lösung zu Home-Office-
Plätzen erarbeitet. 
 
Beschluss: 
 
Der Bericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen und der Antrag da-
mit als erledigt erklärt. 
 
- einstimmig - 
  

 
6 Zentrales Beschwerdemanagement und "Unortkataster" für Leverkusen 

- Nr.: 2020/3493 
  

 Herr Terlinden (Fachbereich Oberbürgermeister, Rat und Bezirke) leitet in die 
Thematik ein. Im Rahmen der Vorlage seien alle Akteure zusammengebracht 
und die Anforderungen an ein Zentrales Beschwerdemanagement geklärt 
worden. Aufgrund von technischen Abhängigkeiten zu anderen IT-Lösungen 
würden die gesamtstrategischen Entscheidungen zum E-Government bei der 
Stadtverwaltung abgewartet. Sobald hier eine Entscheidung vorliege, erfolge 
eine Information an die Politik. 
 
Die Vorlage wird vom Personal- und Organisationsausschuss zur Kenntnis 
genommen. 
 

7 Leverkusen im Städtevergleich: Wie digitalisiert sind die kommunalen Verwal-
tungsleistungen unserer Stadt 
- Antrag der CDU-Fraktion vom 27.05.2020 
- Nr.: 2020/3629 
  

 Rh. Feister (CDU) stellt die Frage, warum die digitalen Leistungen der Stadt-
verwaltung Leverkusen im Städtevergleich schlecht abschnitten und ob es 
entsprechende Handlungsempfehlungen seitens der Stadtverwaltung gebe. 
Rf. Hengst (SPD) begrüßt den Antrag und schlägt vor, diese Fragestellungen 
im Rahmen der gpa-Überprüfung beantworten zu lassen. 
 
Herr Stadtdirektor Märtens (Dezernat Finanzen, Recht und Ordnung) unter-
streicht die Richtigkeit des Ansatzes, die Thematik in die gpa-Überprüfung 
mit einfließen zu lassen. Man dürfe die Thematik aber nicht zu dezentral be-
trachten. Zum Beispiel werde derzeit an einem Bürgerportal gearbeitet, um 
die kommunalen Leistungen für die Bürger zu bündeln. Hier arbeite die 
Stadtverwaltung mit der Partnerschaft Deutschland zusammen an einem 
Konzept. Eine entsprechende Vorlage werde aktuell erstellt. 
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Beschlussempfehlung an den Rat: 
 
Wie Antrag  
 
- einstimmig - 
  

 
8 500 Millionen digitales Sofortausstattungsprogramm für Schulen 

- Antrag der SPD-Fraktion vom 19.05.2020 
- m. Anfr. v. 11.05.2020 und Stn. v. 05.06.2020 
- Nr.: 2020/3616 
  

 Beschlussfassung wie Schulausschuss: Der Beschluss wird in Abstimmung 
mit den Ausschussmitgliedern dahingehend geändert, dass die Verwaltung 
einen Vorschlag vorlegt, sobald die Richtlinien für das digitale Sofortausstat-
tungsprogramm des Bundes bekanntgegeben werden. 
 
Beschlussempfehlung an den Rat: 
 
Wie Antrag inklusive Änderungen 
 
- einstimmig - 
  
Zusatzanfragen zum Mitteilungsblatt z.d.A.: Rat (ab lfd. Nr.9/2019) 
  

 Zusatzanfragen zum Mitteilungsblatt z. d. A.: Rat werden nicht gestellt. 
  

 
Der Vorsitzende, Rh. Ruß (SPD), schließt die Sitzung gegen 13:15 Uhr.  
 
 
gez.       gez. 
______________________________ ______________________________ 
Rh. Oliver Ruß 
Vorsitzender 
  

Katrin Funke 
Schriftführerin 
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